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Linie 160 (Haltestelle: Wehnerstraße) oder mit dem Bus  
der Linie 162 (Haltestelle: Betschartstraße)
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An unserer Schule werden etwa  
500 Schülerinnen unterrichtet.

Pflichtunterricht: 
n	 an fünf Vormittagen
n	 in den Jahrgangsstufen 5 bis 8 an einem 

Nachmittag, in der Jahrgangsstufe 9 und 
10 an zwei Nachmittagen 

An den Nachmittagen ohne Pflichtunterricht 
bieten wir für die Jahrgangsstufen 5 bis 8 
neben dem Wahlunterricht eine (kostenlose) 
qualifizierte Hausaufgabenunterstützung 
durch unsere Lehrkräfte sowie Förderkurse 
an. Aus diesem Angebot können Stunden-
bausteine individuell zusammengestellt 
werden.

Unsere betreute Mittagspause dauert 
60 Minuten. Die Schülerinnen können in der 
Mensa essen, im Schulhaus oder im Freien 
spielen, sich in der Bibliothek aufhalten, sich 
kreativ beschäftigen oder ausruhen.

Wir erleichtern den Übergang von der 
Grundschule an das Gymnasium:
n	 Gelenkgespräche zwischen den Klassen-

leitungen und den Eltern
n	 Mentorinnen sind direkte Ansprechpart-

nerinnen und fördern die Klassengemein-
schaft mit Unternehmungen

n	 im Skill-Unterricht werden Arbeitstech-
niken und Lernmethoden vermittelt

n	 im Rahmen der Intensivierungsstunden 
findet eine intensive Förderung statt. 
Dazu wird noch Förderunterricht für die 
Klassen 5 und 6 angeboten

Schulspezifische Informationen
Referat für
Bildung  und Sport



Das Städtische Bertolt-Brecht-Gymnasium 
besteht seit über 50 Jahren und ist ein 
kleines, überschaubares Gymnasium für 
Mädchen mit familiärem Charakter.

Die Schule hat ein sozialwissenschaftliches 
und naturwissenschaftlich-technologisches 
Profil.
Zusätzlich möglich: Theaterklasse oder Natur
forscherklasse in der 5. und 6. Jahrgangs
stufe

Fähigkeiten und Interessensentwicklung 
fördern wir durch
n	 ein breites Wahlfachangebot
n	 Projektwochen in den Klassen 5 bis 8 mit 

Schwerpunkten in den Sozial- und Natur-
wissenschaften, Musik sowie Theater

n	 ein einwöchiges Betriebspraktikum in der 
9. Klasse, bei dem die Schülerinnen Erfah-
rungen in der Berufswelt sammeln können

Wir sorgen als Referenzschule der Techni
schen Universität München für frühzeitige 
Kontakte zur Hochschule

Kurzvorstellung

Wahlunterricht
n	 mehrere Theatergruppen
n	 Chöre, Orchester und Big Band
n	 Violine
n	 Sport
n	 Selbstbehauptung für Mädchen
n	 Französische Konversation, DELF
n	 Englische Konversation
n	 Spanisch
n	 Fit im Kopfrechnen
n	 Forscher-AG
n	 Computer-AG
n	 Handarbeit und Werken
n	 Gesundes Kochen
n	 Layout

Unterrichtsangebote

Sprachfolge: 
n	 Englisch/Latein
n	 Englisch/Französisch

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches 
Gymnasium mit sozialwissenschaftlichem 
Profil (WSG-S)

n	 Politik und Gesellschaft ab der 8. Jahr-
gangsstufe

n	 das Fach „Sozialpraktische Grundbildung“ 
ab der 9. Jahrgangsstufe

n	 eine sozialwissenschaftliche Projektwoche 
in der 8. Jahrgangsstufe

n	 ein dreiwöchiges Sozialpraktikum in der 
10. Jahrgangsstufe

n	 Kooperation mit zahlreichen gesellschaft-
lichen Institutionen

Naturwissenschaftlich-technologisches  
Gymnasium (NTG)

n	 Chemie als Kernfach ab der 8. Jahrgangs-
stufe

n	 das Fach Informatik in der 9. und 10. Jahr-
gangsstufe

n	 Experimentieren in Physik und Chemie in 
der 8. bis 10. Jahrgangsstufe

n	 ein naturwissenschaftliches Praktikum in 
der 10. Jahrgangsstufe

n	 Kontakt zu naturwissenschaftlichen Ein-
richtungen

Sprachenfolge und Ausbildungsrichtungen

n	 Schüleraustausch in der 8./9. Klasse mit 
Frankreich oder der Slowakei, bzw.ein 
Sprachaufenthalt in Süd-England

n	 reichhaltiges Fahrtenprogramm: 
n	 Schullandheim (6. Klasse)
n	 Segellager mit Segelschein (7. Klasse)
n	 Orientierungstage (9. Klasse)
n	 Studienfahrt nach Berlin (10. Klasse)
n	 Studienfahrt in eine europäische  

Metropole (11. oder 12. Klasse)

Schulfahrten- und Austauschprogramm

Förderangebote
n	 Lerncoaching
n	 Mathe- und Deutschcoaching
n	 Individuelles Coaching
n	 Förderkurse in den Kernfächern 
n	 E-Learning-Angebote
n	 „Zammgrauft“ (6. Klasse)
n	 „Sauba bleim“ (8. Klasse)

Beteiligungsmöglichkeiten
n	 in der Schülermitverantwortung (SMV)
n	 im Mentorinnen-Team
n	 am Projekt „Zeit für uns“
n	 an der Schülerinnenzeitung
n	 im Schulsanitätsdienst
n	 Planspiel Börse (10. Klasse)

Weitere Angebote

Besucht eine Schülerin das nächstgelegene 
Gymnasium der gewählten Ausbildungsrich-
tung und ist der Schulweg länger als 3 km, 
dann besteht Anspruch auf Kostenfreiheit 
des Schulweges für Schülerinnen der Jahr-
gangsstufen 5 mit 10.

Kostenfreiheit des Schulweges

mit Bestehen der
n	 10. Klasse: Mittlerer Bildungsabschluss 

(Möglichkeit zum Übergang ins berufliche 
Schulwesen, Fachoberschule)

n	 12./13. Klasse: Allgemeine Hochschulreife

Abschluss


